
                                             SCHNEIDER THERAPIEKOFFER 
 

                                                      Symbole der Hoffnung 
                                                    Es ist alles schon da 
                                                  Du musst es nur finden 
 

Workshop in CH - Luzern -   14.-16. Januar 2011 
 

Seminarleiter: Wilfried Schneider 
 

                    Arbeit mit Symbolen als Methode der Intervention in Beratung, 
                                             Therapie und Supervision 

 
 
 
„Was ist das Problem?“ „Was soll anders sein?“ „Wie soll es sein?“ „Wie komme ich dort hin?“ 
 

Wer kann das in Krisen schon so genau benennen? Damit verbundene Gefühle spüren, 
akzeptieren, ordnen? 
Das scheint den Betroffenen oft schwer, unmöglich. Insbesondere dann, wenn: 
 

• auslösende Ereignisse weit zurückliegen (z.B. Frühe Störungen) 

• Erlebnisse Traumatisiert sind 

• Emotionales Black out vorhanden ist 

• Ereignisse nicht in Zusammenhang mit der Störung gestellt werden können oder dürfen 
(z.B. seit Geburt 

• an problematische Familienverhältnisse) 

• eine Summe von auslösenden Faktoren vorliegt, die nicht in Zusammenhang gebracht 
werden können. 

 

Therapeut/e und Berater/in können oft mit Klienten keine Lösungen finden, wenn sie sich nur der 
Sprache bedienen. Wir können Menschen durch Symbole eine Sprache geben, wenn ihnen die 
Worte fehlen. 
Symbole können zum Dolmetscher werden. Methoden über Symbolarbeit werden in diesem 
Workshop vermittelt. 
Die Arbeit mit Symbolen ebnet den Weg. Vorbewusstes und strukturelle Bedingungen werden so 
direkter und umfassender erreicht. 
Die Therapiematerialien und Interventionen sind in therapeutischen Situationen entstanden, in 
denen Sprache allein nicht zur Findung und Klärung ausreichte. Bei unseren Materialien handelt 
es sich um Handwerkzeug, das der Betroffene im wörtliche Sinne begreifen kann. 
Unter anderem lassen sich diese Materialien erfolgreich in der Trauma-Arbeit einsetzen. 
Schwerpunkte werden sein: 

• Emotionen - Gefühle - Affekte 

• Familiensysteme (Beziehungsdreieck, Dramadreieck und so weiter) 

• Möglichkeit, innere Bilder nach aussen zu kehren 

• Kommunikationsprobleme 

• Biografie-Arbeit, Lebensplanung, Identität 

• Arbeit mit Ressourcen 

• Konstruktive Nutzung der zur Verfügung stehenden Zeit in Therapie und Beratung durch 
Symbole 

• Zusammengehörigkeit von Diagnose, Hypothesen und Prozessen 

• Wahrnehmung 

• Umgang mit Zeit 
 
 
Bitte wenden 
 
 
 



 
 
 
So geht es im 1. Teil des Workshops um kennen lernen und ausprobieren der Materialien und 
Interventionen. 
Im 2. Teil des Workshops können sich die Teilnehmer in die Rolle des Anleitenden, Beraters und 
Therapeuten begeben. 
 
Das lernen geschieht durch praktische Erfahrungen, ausprobieren, arbeiten - aktive 
Mitarbeit ist also nicht nur erwünscht, sondern erforderlich. Als Seminarteilnehmer sollen 
ihnen Techniken, Methoden und Erfahrungen mit den Therapiematerialien und aus einer 
Fülle von rund 300 Interventionen durch praktischen Umgang zugänglich gemacht werden. 
 

Wir werden mit Ihnen am Freitag von 10-19 Uhr, am Samstag von 9-18 Uhr und am Sonntag von 
9-14 Uhr zusammen arbeiten. Ein Workshop-Mappe wird Ihnen aussagefähig bescheinigt. 
Anreise, Unterkunft und Verpflegung (Frühstück, Mittagsessen und Abendessen)müssen Sie 
selbst organisieren. 
Für die Verpflegung von den Pausen zwischendurch wird gesorgt. Bei der Unterkunftssuche 
können wir gerne behilflich sein. 
Der Workshop findet statt im Musikraum, Grimselweg 5, CH-6003 Luzern, www.musikraum-
weber.ch   
Teilnehmer/in Beitrag CHF 590.00 inkl. MWST 
 

Melden Sie sich Schriftlich bei die Organisatorin: Hedwig van Ingen, Kasimir Pfyfferstrasse 18. 
                       CH-6003 Luzern,  Tel.: 076 - 378 03 21, Mail: hedwigvaningen@gmail.com    
 

                                    Ich informiere Sie gerne über Näheres 
 

Für mehr Informationen über die Methode siehe www.schneider-therapiekoffer.de   
 

Anmeldung bis Freitag, 26. November 2010 bei Hedwig van Ingen 
Hiermit melde ich mich verbindlich für der Workshop „Symbole als Interventionsstrategien“ in 
Luzern an. 
 

VORNAME und NAME : 
.............................................................................................................................. 
 
BERUF : 
......................................................................................................................................................... 
 
ADRESSE : 
................................................................................................................................................... 
 
TELEFON : 
................................................................................................................................................... 
 
E-MAIL : 
....................................................................................................................................................... 
 
DATUM / ORT : ........................................................... UNTERSCHRIFT:............................. 
 

Anmelde- und Rücktrittsregelung: 
Mit der Anmeldung du diesem Seminar kommt ein Vertrag zustande. Die Anmeldung ist gültig 
nach erfolgter  Bezahlung, die innerhalb von 14 Tagen nach Datum unserer Anmeldebestätigung 
erfolgt sein muss. 
Wenn Sie bis spätestens 6 Wochen vor Beginn des Workshops zurücktreten, erhalten Sie den 
ganzen Betrag minus Bearbeitungsgebühren von CHF 30.00 zurück. Bei Rücktritt bis spätestens 4 
Wochen vorher erstatten wir 50% des Beitrages zurück. Ausnahme: Sie stellen eine/n neue/n 
Teilnehmer/in . Allerdings können wir in einem solchen Falle den bereits gezahlten Betrag erst 
nach Erhalt der Teilnehmergebühr von eben diesem „Nachrücker“ erstatten. 


